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Berufsfelderkundung 2024



Digitale Elterndays 2023



Ausbildungsfinder

www.ausbildungsfinder.com

http://www.ausbildungsfinder.com/
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Wer braucht einen Praktikumsplatz?

Ausbildungsvorbereitung Berufsfachschule (BFS) I und II

Wer?

Schülerinnen und Schüler des Berufskollegs, 

die die Sekundarstufe I bisher ohne Schul-

abschluss verlassen haben und sich beruflich 

orientieren. 

Für diese besteht zusätzlich die Möglichkeit, 

den Ersten Schulabschluss nachzuholen.

Ziele des Praktikums?

• Erwerb von ersten beruflichen 

Kenntnissen, Fähig- und Fertigkeiten 

und beruflicher Orientierung

• Übergang in eine duale Ausbildung

Wer?

Schülerinnen und Schüler des Berufskollegs, die über 

einen Ersten Schulabschluss oder einen Ersten 

Erweiterten Schulabschluss verfügen und berufliche 

Kenntnisse, Fähig- und Fertigkeiten erwerben möchten.

Für diese besteht zusätzlich die Möglichkeit, den Ersten 

Erweiterten Schulabschluss (BFS I) oder den Mittleren 

Schulabschluss (BFS II) zu erwerben.

Ziele des Praktikums?

• Erwerb von beruflichen Kenntnissen, Fähig- und 

Fertigkeiten für die Aufnahme einer dualen 

Berufsausbildung

• Übergang in eine duale Ausbildung

Wer braucht einen Praktikumsplatz?
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Qualitative Weiterentwicklung

der Bildungsgänge im Übergangssektor

Ausbildungsvorbereitung

2 Tage pro Woche Unterricht
im Umfang von 12 bis 14 

Unterrichtsstunden pro Woche

Ziele:
Erster Schulabschluss

3 Tage pro Woche Praktikum

Ziele:
Berufliche Orientierung

Erwerb von berufspraktischen Fähigkeiten, 

„Klebeeffekt“ - Einmündung in eine Ausbildung

Ausbildungsvorbereitung
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Einjährige Berufsfachschule

4 Tage pro Woche Unterricht
im Umfang von 25 bis 27 Unterrichtsstunden 

pro Woche

Ziel:
Erster Erweiterter Schulabschluss (BFS 1)

oder Mittlerer Schulabschluss (BFS 2)

Fachpraktische Anteile werden in 

den Betrieb mit Hilfe von bildungsplan-

konformen Praxisaufgaben

eingebracht, Praktikumsbesuche

erfolgen durch Lehrkräfte

Favorisiert wegen besserer Begleitungsmöglichkeit:

1 Tag pro Woche Praktikum

über 30 Schulwochen
(andere Organisation, wie Blockpraktikum und 

Splittung bei Bedarf möglich)

Ziele:
Erwerb von berufspraktischen Kompetenzen,

Verbesserung des Theorie-Praxisbezugs, 

Klebeeffekt, Einmündung in eine Ausbildung

Ergebnisse der bearbeiteten

Praxisaufgaben,

Fragen aus der Praxis



Übergangslotsen zur Unterstützung an den BKs

Ziel: 

SuS im Übergangsektor bedarfsorientiert begleiten, um sie als Potenzial für die 

Fachkräftesicherung zu erreichen und ihnen Unterstützungsangebote für ein passgenaues 

„Matching“ bereitzustellen (Praktikum+Ausbildung)

Rahmenbedingungen:

133 Stellen in NRW, 1 in EN (Rundungsverluste!), 4 in Hagen

Kriterien für Stellenverteilung: Schülerzahlen; Stellen-Bewerberrelation; Sozialindex

Start: 15.10.

Aufgaben der Übergangslotsen:

- Aufnahme von ausbildungsinteressierten Jugendlichen aus AV, BFS1 und BFS2

- Zielgerichtete Begleitung und Unterstützung im Hinblick auf eine passende  

Anschlussperspektive vorrangig in Berufsausbildung

- Teilnehmerorientierte Akquise von Praktikums- und Ausbildungsplätzen

- Kooperation insbs. mit Coaches Ausbildungswege NRW, Beratungsfachkräfte, 

Klassenleitungen



Praktikumskampagne



Träger/ Ansprechpartner/innen Potentialanalyse 
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WBZ-Wattenscheider -Bildungs-Zentrum gGmbH

Bettina Preuss 
preuss@wbz-bochum.de  
02327-987967
0176 10062634
www.wbz-bochum.de

t-droste

Terrence Droste
droste@t-droste.de
+49 (0) 171 / 327 957 0
+49 (0) 2245 / 6002-11
www.t-droste.de

Evangelische Jugendhilfe Iserlohn-Hagen Gemeinnützige GmbH
VIF-Beratungsstelle für Jugendliche im Übergang zwischen Schule und Beruf

Vanessa Brintrup 
vanessa.brintrup@jugendhilfe-iserlohn-hagen.de
0151 52924762
www.jugendhilfe-iserlohn-hagen.de
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